
Symposium

Wettbewerb & Regulierung im Eisenbahnsektor
am 27. Januar 2011 in Berlin

Die Vorträge zum Symposium „Wettbewerb & Regulierung im Eisenbahnsektor“ stellen wir für Sie, soweit diese elektronisch verfügbar sind,
auch unter folgender Internetseite der Humboldt-Universität bereit: http://kirchner.rewi.hu-berlin.de/

Programm:

10:00–10:10 Uhr Begrüßung
Prof. Dr. Dr. Dr. h.c. Christian Kirchner
(Humboldt-Universität zu Berlin)

10:10–10:40 Uhr „Leitlinien für das neue europäische 
Eisenbahnrecht“
Dr. Matthias Ruete
(Europäische Kommission)

10:40–10:50 Uhr „Der Recast der Europäischen Kommission
aus Sicht der Bundesregierung“
PSts Enak Ferlemann, MdB
(Bundesministerium für Verkehr,
Bau und Stadtentwicklung)

10:50–11:00 Uhr „Plädoyer für einen harmonisierten
europäischen Eisenbahnraum“  
Dr. Rüdiger Grube
(Deutsche Bahn AG)

11:00–11:30 Uhr „Erwartungen des Regulierers an den Recast“ 
Dr. Iris Henseler-Unger
(Bundesnetzagentur)

11:30–12:00 Uhr „Thesenpapier des Bahnbeirats zum Recast
der europäischen Eisenbahnregulierung“ 
Prof. Dr. Dr. h.c. Gerd Aberle
(Universität Gießen)

* * *
Mittagsimbiss

* * *

13:00–13:30 Uhr „Ziele, Methoden und erste Ergebnisse der 
britischen Rail Value for Money Study“ 
Ian Dobbs
(Deputy Chair, Rail Value for Money Study)

13:30–14:00 Uhr „Das Bahnstrukturmodell der Schweiz als
Gegenentwurf zu den ordnungspolitischen
Vorstellungen der EU?“
Patrick Zenhäusern
(Polynomics AG)

14:00–14:30 Uhr „Anreizregulierung im Energiesektor – Lehren
aus der aktuellen Diskussion in Großbritannien“
Prof. Dr. Gert Brunekreeft
(Bremer Energie Institut)

* * *
Kaffeepause

* * *

15:00–17:00 Uhr Panel discussion on the requirements of
investment friendly regulation
Michael Beswick,
Office of Rail Regulation, UK
Prof. Joachim Bitterlich, Veolia Environnement
Prof. Matthias Finger,
École Polytechnique Fédérale de Lausanne 
Joachim Fried, Deutsche Bahn AG 
Moderation:
Prof. Dr. Dr. Dr. h.c. Christian Kirchner

17:00 Uhr Schlusswort und Ausblick    
Prof. Dr. Dr. Dr. h.c. Christian Kirchner 
(Humboldt-Universität zu Berlin)


